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Ferdienand wertet Konto auf 
Wie wird aus 100 Euro ein 110- 
Euro-Gutschein von Otto? Mit Ferdie- 
nand, dem Mehrwertgutscheinmentor.  

Schon heute können höherwertige Gutschei-
ne von über 80 namhaften Partnern erworben 
werden, von Amazon bis Zalando. In der Aus-
baustufe benachrichtigt Ferdienand künftig 
Kunden bei Geldeingang per E-Mail und schlägt 
vor, den Betrag in einen höherwertigen Gut-
schein umzuwandeln. Für die im Frühjahr 2021 
geplante Vollintegration ins Online-Banking 
mit personalisierter Ausspielung der Angebote 
und Gutscheine sucht die S-Markt & Mehrwert 
(S-MM) noch Pilotsparkassen. 

„Gutscheine und finanzielle Vorteile zu 
erlangen, das mögen Menschen – wenn sie re-
levant für sie sind“, sagt Ralf Anhalt, Direktor 

Vertriebsmanagement in der Ostsächsischen 
Sparkasse Dresden. Es sei immer die Frage, 
wie passgenau man mit dem Angebot den ein-
zelnen Kunden erwische. Insofern gingen 
personalisierte Angebote in die richtige Rich-
tung – die Kundeneinwilligung vorausgesetzt, 
Stichwort DSGVO. „Wir bevorzugen regelmä-
ßiges, wohl dosiertes kampagnenartiges Vor-
gehen mit Ferdienand, eher saisonal, etwa 
zur konsumaffinen Weihnachtszeit. Mikro- 
kampagnen, wie sie die S-Markt & Mehrwert 
bereitstellt, verhelfen zur notwendigen hohen 
Aufmerksamkeit.“ Gefragt seien vor allem Gut-
scheine der großen Vollsortimenter. Das bestä-
tigen auch Kundenbefragungen der S-MM.

Anna Lippke, Tel. 0345 569-8138,  
E-Mail: anna.lippke@s-markt-mehrwert.dei

Daniel Naumann, Tel. 030 24636-636, 
E-Mail: daniel.naumann@sparkassen-finanzportal.dei
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• Mehrstufige Umsetzung

• Vorteile für Sparkassen

http://s.de/17az 

 
MEHRWERTE: Mit Ferdienand  
lassen sich als Nächstes auch  
personalisierte Angebote und  
Gutscheine ausspielen.

Videostele schafft Kontakt
Werden Filialen zurückgebaut, ermöglicht eine 
Videostele vom SFP weiterhin Präsenz vor Ort. 
Sogar die fallabschließende Bedienung funktio-

niert mittels Dokumentenscanner oder Pads für Digitale 
Signaturen. Die Sparkasse Bad Hersfeld-Rotenburg setzt die 
Stele im SB-Bereich einer Filiale mit reduzierten Öffnungs-
zeiten ein. „Das stellt den Kundenservice vor Ort sicher“, er-
klärt Jürgen Fischer, Leiter Medialer Vertrieb. Die Lösung sei 
leicht bedienbar und selbsterklärend. Beim Öffnen des se-
paraten Raums innerhalb der Geschäftsstelle wird das Sys-
tem durch einen Sensor gestartet. Dennoch: Damit Kunden 
ihre anfängliche Scheu überwinden, führen Filialmitarbei-
ter ihre Kunden systematisch an das neue Angebot heran.

So auch bei der der Landessparkasse zu Oldenburg (LzO), 
die hierfür künftig zusätzliche Mitarbeiter einsetzen wird. 
Die Videostele „Amelie“ ist bislang in drei und künftig in 85 
mitarbeiterbesetzten Filialen im Einsatz: Ob es nun um Fra-
gen zum Online-Banking geht oder auch um Angebote  wie 
Anmeldungen zu Freizeit-Events: Mit „Amelie“, angebunden 
an das Kunden-Service-Center (KSC), deckt die LzO Service-, 

aber auch Beratungsthe-
men (z. B. Konsumenten-
kredit) fallabschließend 
von 8 Uhr bis 20 Uhr ab. 
Und das Spektrum wird 
noch erweitert. Durch die 
Sichtlegitimation sollen 
etwa das Entsperren der 
Karte und Freischalten 
im Online-Banking mög-
lich werden. „Perspekti-
visch werden wir durch 
Screensharing auch Beratungsthemen visualisieren“, er-
klärt Malte Wilk, Teamleiter KSC. „Und via elektronischem 
Kundenleitsystem wollen wir unsere Kunden in den Filia-
len mit Unterstützung des ‚Amelie‘-Teams noch zügiger und 
zielgerichteter bedienen“, so Wilk. Weitere Informationen 
unter http://s.de/18jk. 

Gute Akustik und Diskretion im separaten 

„Amelie“-Raum der LzO.
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